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KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG
Sonntag, 8. November, Öki

BACH ORCHESTERREZITAL
Sonntag, 29. November, Öki

GEMEINDEVERSAMMLUNG
Montag, 7. Dezember, Aula

AKTION WEIHNACHTSPÄCKLI
Samstag, 21. November, Kehrsatz
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Titelbild: 
Altes Strassenschild am Schlossweg
Foto: Thomas Zanetti

LIEBE LESERIN 
LIEBER LESER

Corona nervt! Oder? 

Auch die sechste Ausgabe des Jahres 
2020 steht ganz im Zeichen der weltweiten 
Corona-Pandemie. Der Chäsitzer  
ist dünner als normal, weil Vereinsak-
tivitäten reduziert und Veranstaltungen 
abgesagt werden müssen. 

Kein Chäsitzer Wiehnachtsmärit! Und  
jetzt steht der Winter vor der Türe, es wird 
früher dunkel, es wird kälter. Wo sonst 
einige schon mit dem Herbstblues zu 
kämpfen haben, mischen nun auch noch 
die Regeln zur Corona-Bekämpfung 
mit, schneiden das gesellschaftliche 
Leben entscheidend ein.

Die Solidarität der Gesellschaft wird in 
den kommenden Wochen wieder verstärkt 
gefordert sein. Geben Sie bitte auf sich  
und Ihre Familie Acht und blicken doch 
auch mal nach links und rechts, ob  
bei Ihren Nachbarn und Freunden alles in 
Ordnung ist. 

Und bringen Sie Licht ins Dunkel. 
Helfen Sie zum Beispiel bei der tollen 
Adventsfenster-Aktion des Dorfvereins 
Kehrsatz mit. 

Die Chäsitzer-Redaktion und der Vorstand 
vom Dorfverein Kehrsatz wünschen Ihnen 
trotz allem frohe Festtage. 

     René Walker, Redaktor

MENSCHEN IN CHÄSITZ

ORIENTIERUNGSLOSIGKEIT  
ALS FREMDWORT
Sie hat einen Orientierungssinn, dass sie 
locker jedem Navi Konkurrenz machen 
könnte. Als mehrfache OL-Weltmeisterin 
hat Judith Wyder grosse Erfolge feiern 
dürfen. Jetzt ist die 2-fache Mutter mit 
ihrer Familie nach Kehrsatz gezogen. Im 
Gespräch mit dem Chäsitzer gibt sie einen 
Einblick in die Welt als Spitzensportlerin 
und Mutter. 

Chäsitzer: Du bist in Zimmerwald auf-
gewachsen und in Kehrsatz zur Schule 
gegangen. Welche Erinnerungen hast 
du an die Schulzeit in Kehrsatz? 
Judith Wyder: Die drei Jahre in der Sekun-
darschule waren eine sehr intensive Zeit. 
Ich bin gerne in Kehrsatz in die Schule 
gegangen und hatte eine gute Zeit. Vor 
allem die Musicals wie Charlie Chaplin 
sind eine sehr positive Erinnerung. Aber 
auch gewisse Lehrer sind mir in sehr gu-
ter Erinnerung, und ich freue mich auch 
heute noch, sie zu treffen. 

Warst du schon als Kind immer sport-
lich unterwegs?
Der Sport wurde uns schon früh von un-
seren Eltern instruiert und wir wurden 
mitgenommen. OL war für mich eine 
ganz spannende und grossartige Sport-
art, da ich dort auch sehr viele Freunde 
hatte. Als Kind waren aber auch an-
dere Sportarten wie Ballett, Langlauf 

oder Wandern sehr präsent. Ich genoss 
es.Hauptsache Bewegung. 

Du hast viele Jahre dem Spitzensport 
gewidmet. Welche Opfer muss man da 
erbringen?
Die Opfer sind immer Definitionssache. 
Klar konnte ich nicht immer alles ma-
chen und überall dabei sein. Vor allem 
in der Sekundarschule war das nicht im-
mer einfach. Der Sport und die Freunde 
dort gaben mir aber so viel zurück, dass 
sich dies für mich allemal ausglich. 
Klar waren Ausgang und Freizeit zum 
Teil etwas rar. Im Winter und Herbst 
hatte ich dafür aber oft etwas mehr Zeit 
und nutzte die wenigen Wochen dann 
umso mehr für anderes. Oder auch die 
Ernährung verlangt und verlangte von 
mir kein Opfer, gesunde Ernährung ist 
immer das Wichtigste. Ich hatte nie ver-
zichtet und esse auch heute alles und 
ausgewogen. 

Und wie ging deine Familie damit um, 
dass sich vieles um dich dreht?
Meine Familie weiss, was Spitzensport 
bedeutet. Sie unterstützt mich maximal 
und hält mir den Rücken frei. Es gab nie 
eine Diskussion, wenn ich bei einem Ge-
burtstag oder Familienfest nicht dabei 
war, und man freute sich umso mehr, 
wenn ich dabei sein konnte. 
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Welche Fähigkeiten braucht es für den 
OL-Sport?
Orientierungsfähigkeit, Physis, Konzent-
ration und Interesse für die Karte sowie 
die Faszination, sich nur mit Hilfe der 
Karte von A nach B zu bewegen, quer 
durch den Wald oder auch so schnell 
als möglich in der Stadt. Man muss sich 
immer auf eine neue Aufgabe einstellen 
und rasch Entscheidungen treffen kön-
nen.

Was macht die Faszination OL aus?
So schnell als möglich durch den Wald 
laufen, wissen, wo man ist und wo man 
hin will. Die Kontrolle haben, sie behal-
ten und so schnell als möglich laufen, 
ohne fehleranfällig zu werden.

Dein Palmares ist eindrücklich. 21 Me-
daillen an Welt- und Europameister-
schaften, davon 11 Mal Gold, konntest 
du gewinnen. Was war dein schönster 
Titel? 

Schwierig zu sagen und zu vergleichen! 
Jeder Wettkampf und jede Medaille 

schreibt eine eigene Geschichte. Ich ge-
noss es immer speziell, Staffelwettkämp-
fe zu laufen! Diese waren wunderbar, 
weil man hier den Erfolg teilen darf. So 
wie etwa 2012 in der Schweiz oder 2018 
an meinen letzten Weltmeisterschaften. 
Aber auch Läufe wie der Sprint in Ve-
nedig (erste Einzel-Goldmedaille) oder 
Bronze im Sprint in Riga (während Toch-
ter Linn wegen einer Bronchitis im Spital 
in Riga war) waren sehr spezielle und 
einzigartige Erlebnisse. 

Und wie sieht es im Strassenverkehr 
aus? Verfährst du dich nie?
(lacht) Dafür gibt es das Navi! 

Wo und wie können Kinder den OL-
Sport entdecken? 
Die Klubs in der Schweiz machen super 
Arbeit, und es sind auch immer ganz 
viele Kinder im Training. Von Kehrsatz 
aus sind beispielsweise die OLG Thun, 
OL Norska oder OLG Bern die nächsten 
Klubs mit Mittwochtrainings und vielen 
Angeboten. 

Hermelin mit Maus

Du hast im Oktober 2018 den Rücktritt 
vom OL-Sport erklärt. Warum?
Die Kombination zwischen Familie und 
OL war nicht mehr so einfach. Das viele 
Reisen machte es schwierig, alles zu ver-
binden. Zudem war ich schon sehr lange 
im internationalen OL unterwegs und 
suchte eine neue Herausforderung. Im 
Berglauf und Trailrunning fand ich diese. 

Du bist jetzt als Trailrunnerin erfolg-
reich. Was ist Trailrunning?
Trailrunning bedeutet eigentlich nichts 
anderes als Laufen auf kleinen Wegen. 
Dies wurde schon immer gemacht, heu-
te nur neu definiert und auch immer 
mehr in Wettkampfform angeboten. Im 
Gegensatz zum Berglauf ist auch immer 
Downhill inbegriffen. Es kann sowohl 
alpin oder stadtnah sein. Distanzen gibt 
es von 10 km bis zur Ultradistanz. Ich ge-
niesse aber Distanzen zwischen 20 km 
und 42 km.

Du bist mit deiner Familie neu nach 
Kehrsatz gezogen. Was war ausschlag-
gebend für den Wohnort Kehrsatz?
Der Umzug nach Kehrsatz war eher Zu-
fall. Nach acht Jahren im Marzili in einer 
eher kleinen Wohnung sind wir in Kehr-
satz fündig geworden. Kehrsatz ist für 
uns aber die perfekte Ausgangslage für 
die Berge und für die Stadt. Zudem woh-
nen die Grosseltern sehr nah, und das 
Gebiet eignet sich perfekt zum Laufen. 

Was gefällt dir sehr gut an Kehrsatz?
Die Nähe zum Gurten, Längenberg und 
zum Moos (Aare) ist wunderbar für uns. 

Was gefällt dir weniger gut an Kehr-
satz?
Die Hauptverkehrsachse mit der Bern-
strasse und Zimmerwaldstrasse ist lei-
der nicht so toll. Und ich würde mich 
sehr freuen, wenn es etwas deutlicher 
ein Zentrum geben würde. Leider hat 
Kehrsatz nicht wirklich ein Dorfzentrum 
zum Verweilen.

Dein Mann ist auch erfolgreicher Aus-
dauersportler und hat den Gigathlon 
gewonnen. Habt ihr euch beim Laufen 
kennengelernt? 
Ja und nein. Aber man kennt sich halt im 
Sport, und Gabriel hatte auch mal OL ge-
macht ...

Endspurt
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Vor wenigen Wochen wurdest du zum 
zweiten Mal Mutter. Welche Ratschlä-
ge hast du für Frauen, die während 
der Schwangerschaft Sport betreiben 
möchten?
Das Wichtigste ist, auf den Körper zu hö-
ren. Wer sich immer schon bewegt hat, 
kann sich auch sehr gut während der 
Schwangerschaft bewegen! Achte auf 
die Signale und vertraue deinem Kör-
pergefühl. Es geht nicht um die Menge, 
Distanz und Dauer, sondern nur darum, 
etwas zu tun und Bewegung zu haben. 
Denn diese hilft gegen fast alle Schwan-
gerschaftsbeschwerden. Das Gleiche gilt 
auch nach der Geburt! Bergauf gehen 
(mit dem Kleinkind in der Trage) ist bei-
spielsweise ideal, um wieder etwas Be-
wegung in den Alltag zu bringen. Zudem 
sind das Rumpftraining und die Rückbil-
dung sehr wichtig.

Bei Profis wie dich sieht Joggen spiele-
risch leicht aus. Für Anfänger sind aber 
oft schon die ersten Meter eine Qual. 
Hast du Tipps, wie der Einstieg ins Lau-
fen einfacher geht?
Klar steht da viel Arbeit dahinter, und es 
ist auch für Profis nicht immer spielend 
einfach. Aber beim Laufen ist einerseits 
die Kontinuität sehr wichtig, aber auch 
die Technik. Diese wird oft unterschätzt 

Wie hast du die spezielle Situation mit 
dem Corona-Virus erlebt? Dein zweites 
Kind kam ja im Corona-Sommer 2020 
zur Welt.
Die Situation war für uns wie für viele 
andere nicht ganz einfach. Für uns als 
Selbständige und mich als Sportlerin im 
Speziellen waren viele Dinge wie etwa 

nicht immer überall zu sein und die 
nahen Wälder neu zu entdecken. Die 
gewonnene Entschleunigung tat in der 
Schwangerschaft gut und gab uns auch 
etwas mehr Familienzeit zu dritt. 
Ich bin froh, hat diese Zeit viele Men-
schen zu mehr Bewegung draussen mo-
tiviert und inspiriert! 

Interview: René Walker
Fotos: Judith Wyder

Wettkämpfe eingestellt, und wir muss-
ten andere Wege gehen. 
So haben wir zum Beispiel die Serie 
«Trailrun Bern» lanciert, die nun auch in 
der Corona-Zeit Anklang findet und für 
uns Genugtuung bringt. 
Fakt ist aber auch, dass wir hier in der 
Schweiz «glücklich» waren und die Zeit 
draussen so oft als möglich geniessen 
konnten! Wir als Familie freuten uns, 

Sieg mit der Staffel

Neue Leidenschaft Trailrunning

HAUS 
GESUCHT
Meine Frau und ich suchen  
ein EFH oder kleines MFH in  
der Umgebung Kehrsatz,  
Belp, Köniz oder Wabern.

Telefon: 079 360 53 91

WERBUNG 
IM CHÄSITZER? 
Mit dem Chäsitzer erreichen Sie 
alle Haushalte im Dorf und  
unterstützen den Dorfverein  
Kehrsatz bei seinen Aktivitäten  
für ein vielfältiges Miteinander. 

Tarife und Formate sind auf  

www.chaesitzer.ch zu finden.
Dorfverein
Kehrsatz
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DORFVEREIN

Absage 43. Chäsitzer Wiehnachtsmärit 
Schweren Herzens haben wir uns entschieden, dass wir den 43. Chäsitzer 
Wiehnachtsmärit aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie und der steigenden 
Fallzahlen nicht durchführen werden.
Wir haben lange überlegt und nach Alternativen gesucht, aber die Schutzmass-
nahmen und Auflagen von Bund und Kanton Bern sind schwierig einzuhalten. 
Hinzu kommt die Einschränkung, dass grössere Anlässe im Öki aktuell nicht ge-
stattet sind. All dies hat uns schliesslich dazu bewogen, in diesem Jahr auf einen 
Wiehnachtsmärit zu verzichten.
Wir hoffen sehr und sind zuversichtlich, dass wir im Jahr 2021 wieder einen Chä- 
sitzer Wiehnachtsmärit durchführen können. 
Auf diesem Weg wünschen wir Ihnen gute Gesundheit und würden uns freuen, Sie 
im Jahr 2021 wieder am Chäsitzer Wiehnachtsmärit begrüssen zu dürfen. 

Text: Daniela Nyffenegger und Rita Zimmermann, Vorstand Dorfverein Kehrsatz

Schlechte News auch für alle Jassfreun-
de im Dorf. Aufgrund der aktuellen Lage 
rund um die Corona-Pandemie wird die 
Chäsitzer Jassmeisterschaft auf noch un-
bestimmte Zeit verschoben. 
Wenn es die Situation im Frühling oder 
Sommer 2021 zulässt, werden wir das 
Turnier dann nachholen. 
Informationen dazu werden via Chä- 
sitzer, der Website vom Dorfverein Kehr-
satz sowie dem Chäsitzer Newsletter 
verteilt. 

CHÄSITZER 
JASSMEISTERSCHAFT 
VERSCHOBEN

FRAUENTREFF IM ÖKI
Frauen aus verschiedenen Kulturen tref-
fen sich bei Kaffee, Tee und vielen Gesprä-
chen.
Interessierte Frauen melden sich bitte 
bei Judith Meister, Tel. 076 449 33 27. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situa- 
tion steht das nächste Datum noch nicht 
fest. Der Termin wird kurzfristig unter 
den interessierten Teilnehmerinnen 
kommuniziert.

JASSTREFF
Der Jasstreff findet jeweils wieder  
am 1. Mittwoch im Monat statt, sofern 
es die Coronabestimmungen zulas-
sen. Es treffen sich Jassbegeisterte 
und solche, die es werden wollen, 
zum gemütlichen Jass. 
Wann: vorläufig abgesagt
Wo: Clubzimmer, Öki
Anmeldung: keine 



ITALIENISCH- 
KURSE IN CHÄSITZ!
Italienisch Anfänger
Sie verfügen noch über geringe Kennt-
nisse und interessieren sich für die ita- 
lienische Sprache. 
Kursdaten: Anfrage ab Januar 2021 
Dauer Quartal, Kosten: 11 Lektionen, 
Fr. 198.– (Dorfverein-Mitglieder Fr. 176.–) 
Lehrmittel: Chiaro A1 Hueber

Italienisch untere Mittelstufe (A2/1) 
Sie verfügen noch über geringe Kennt-
nisse (A1) und interessieren sich für die 
italienische Sprache. 
Kursdaten: mittwochs, 6. Jan. bis 31. 
März 2021, 19.20–20.20 Uhr (ausser 10.2.) 
Dauer Quartal, Kosten: 12 Lektionen, Fr. 
180.– (Dorfverein-Mitglieder: Fr. 160.–) 
Lehrmittel: Nuovo Chiaro A2 Hueber 
(Lektion 1)

Italienisch Mittelstufe A2/3
Sie verfügen über die Grundkenntnisse 
A2 und interessieren sich für die italie- 
nische Sprache.
Kursdaten: freitags, 8. Jan. bis 26. März 
2021 von 10.00 bis 11.00 Uhr (ausser 12.2.) 
Dauer Quartal, Kosten: 11 Lektionen, 
Fr. 176.– (Dorfverein-Mitglieder Fr. 192.–)
Lehrmittel: Chiaro A2 Hueber (Lektion 7)

Italienisch obere Mittelstufe B1
Sie haben bereits Grundkenntnisse, auf 
die Sie aufbauen wollen. Sie möchten 
Konversation führen und gleichzeitig 
Ihre Grammatikkenntnisse verbessern.
Kursdaten: montags, 4. Jan. bis 29. März 
2021, 19.00 bis 20.00 Uhr (ausser 8.2.)
Dauer Quartal, Kosten: 12 Lektionen, Fr. 
216.– (Dorfverein-Mitglieder Fr. 192.–)
Lehrmittel: Allegro B1 Klett, Lektion 9

Schnupperlektionen sind möglich. Bitte 
melden Sie Ihr Interesse an, auch wenn 
der Tag oder das Niveau nicht passen soll-
ten, Anpassungen sind möglich. Einstieg 
jederzeit möglich. 

Kursort: Ökumenisches Zentrum, 
Mättelistrasse 24, 3122 Kehrsatz

Anmeldungen oder Infos: 
Sonja Maklari, Tel. 078 821 58 80 
oder sonja.maklari@gmail.com
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Da dieses Jahr leider der Wiehnachtsmä-
rit aufgrund der aktuellen Corona-Pande-
mie und der steigenden Fallzahlen nicht 
stattfindet, möchten wir es nicht unterlas-
sen, etwas Weihnachtsstimmung ins Dorf 
zu bringen.
Der Dorfverein Kehrsatz bringt mit der 
Mithilfe der Bevölkerung in Kehrsatz 
während der Adventszeit täglich mit ei-
nem neuen beleuchteten Fenster Licht in 
die Dunkelheit.
Gesucht werden dafür 24 Familien, Frau-
en, Männer und/oder Firmen, die ein 
Fenster dekorieren oder vor dem Haus 
eine winterliche Szene installieren und 
beleuchten möchten. Jeden Abend wird 
ein neues Fenster aufgehen und bis zum 
24. Dezember beleuchtet bleiben, damit 
die Chäsitzer/innen diese bei einem 
Rundgang durch das Dorf während der 
Adventszeit besichtigen können.
Folgende Punkte sind zu beachten:
–  Sie schmücken ein Fenster (oder Gar-

agentor, Balkon etc.), das von der Quar-
tierstrasse, dem Parkplatz oder Geh-
weg gut sichtbar ist, nach eigener Idee 
und im Rahmen Ihrer Möglichkeiten. 
Das Motiv ist frei wählbar – sollte je-
doch leuchten und in die Adventszeit 
passen. 

–  Am Eröffnungstag Ihres Fensters, Sie 
werden von uns das Datum erhalten, 
schmücken und beleuchten Sie es 
erstmals ab Einbruch der Dunkelheit, 
dann täglich bis zum 24. Dezember 
(die Zahl bitte sichtbar am Fester an-
bringen).

Die Liste der Standorte der jeweiligen 
Adventsfenster werden ab 20. Novem-
ber auf unserer Website und im Chäsit-
zer Newsletter bekanntgegeben. 
Wir werden die Fenster fotografieren 
und nachträglich auf unserer Website 
publizieren. Sie dürfen uns auch ein ei-
genes digitales Foto senden. 
Es würde uns sehr freuen, wenn Sie mit-
helfen, unser Dorf mit Adventsfenstern 
zu beleuchten. Für Fragen und Anmel-
dungen wenden Sie sich bitte bis am 15. 
November bei Daniela Nyffenegger (da-
niny@bluewin.ch oder 079 354 38 90).

Text: Daniela Nyffenegger,  
Vorstand Dorfverein Kehrsatz

Bild: zvg

EINLADUNG ZUR GESTALTUNG  
EINES ADVENTSFENSTERS

Dorfverein
Kehrsatz
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Anlässlich der Gemeinderatswahlen vom 25. Oktober 2020 haben die FDP sowie SP/Grüne je 2 Sitze und die SVP 1 Sitz geholt. Als 
Gemeinderatsmitglieder für die Legislatur 2021 - 2024 wurden Katharina Annen (FDP, bisher), René Walker (FDP, neu), Daniel Wägli 
(SP/Grüne, bisher), Claudia Zuber (SP/Grüne bisher) und Roland Geiger (SVP, bisher) gewählt.

RESULTATE GEMEINDERATSWAHLEN KEHRSATZ 2020

GEMEINDE

Analog der jährlichen Bundesratsreise 
treffen sich der Kehrsatzer Gemeinderat 
und die Chefbeamten der Gemeindever-
waltung zu einem jährlichen Ausflug. 

Immer im letzten Jahr der Legislatur 
ist dieser Anlass zweitägig. Dieses Jahr 
waren ein Besuch der Chaplin World in 
Vevey, ein Mittagessen am Genfersee in 
Montreux, eine Zugfahrt mit dem Gol-
denpass nach Gstaad, eine Wanderung 
an den Lauenensee sowie eine Fahrt mit 
der Pferdekutsche im attraktiv gestalte-
ten Programm. 

Foto: Roland Annen

GEMEINDERATSAUSFLUG

Nicht gewählt wurden:
Christoph Läderach, FDP, neu, 409
Laura Rossi, SP/Grüne, neu, 408
Bindi Malsori, SVP, neu, 369
Carina Grossenbacher, SVP, neu, 264

Daniel Wägli, SP/Grüne, bisher, 745 Katharina Annen, FDP, bisher, 721 René Walker, FDP, neu, 694

Claudia Zuber, SP/Grüne, bisher, 650 Roland Geiger, SVP, bisher, 564



Fuhrer
Fenster
und Türen

Investition
in die
Zukunft.

Fuhrer Schreinerei AG
Die Fenster- und Türenfabrik
3122 Kehrsatz · Tel. 031 961 35 55

Ihr Partner für Haushaltgeräte. 
Vor-Ort-Service und Verkauf.

Frigi-Service AG | Belpstrasse 24
3122 Kehrsatz | www.frigi-service.ch

www.ski-velo-center.ch 
Niederwangen | Bern | Belp | Ittigen

DEIN VELO- 
EXPERTE IN 

 DEINER NÄHE!

Mountainbikes, E-Bikes,  
Rennvelos, Citybikes,  

Kindervelos, Bekleidung  
& Zubehör.

Grosse Auswahl, für jeden  
Einsatzbereich, für jedes Budget. 

UNSERE MARKEN:  
SCOTT, Specialized, FLYER, Wheeler,  

BiXS, Rondo, Bulls, Orbea und  
MTB Cycletech.

20150-Ins-SkiVeloCenter-92x136.indd   1 10.04.19   13:31
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CLEAN-UP-DAY 2020
Der Clean-Up-Day 2020 konnte in 
Kehrsatz erneut während zweier Tage 
durchgeführt werden. Ein Teil der Schü-
lerinnen und Schüler der Schulen Kehr-
satz hat am Freitag, 11. September 2020, 
fleissig im Dorf liegengebliebene Abfälle 
eingesammelt und die Umweltgruppe 
bei verschiedenen Projekten unterstützt. 
Am Samstag, 12. September 2020, fand 
auf dem Dorfschulhausplatz die Aktion 
"Tauschen statt kaufen – Kleidertausch-
börse für Mädchen und Frauen" statt. 
Dabei wurden Kleidungsstücke und 
Accessoires abgegeben, anprobiert und 
mitgenommen sowie generationen-
übergreifende Gespräche geführt.
Allen Beteiligten danke ich für ihre Ar-
beit und ihr Engagement im Dienste ei-
nes sauberen Chäsitz. 
Der Clean-Up-Day 2021 findet am 17. und 

18. September 2021 statt. Reservieren Sie 
sich dieses Datum bereits jetzt und ma-
chen Sie mit.

Elisabeth Stalder-Riesen, Gemeinderätin
Ressort Bevölkerung und Integration

CHÄSITZER PREIS 2020

Der Chäsitzer Preis wird seit dem Jahr 
1999 an Personen oder Institutionen 
verliehen, die einen aktiven Beitrag für 
das kulturelle oder soziale Leben der Ge-
meinde geleistet oder sich durch einen 
persönlichen Einsatz in diesen Bereichen 
verdient gemacht haben. Die Preisver-
leihung findet normalerweise im Janu-
ar am Gemeindeabend statt. Aufgrund 
der Coronasituation wird die Übergabe 
des Chäsitzer Preises 2020 allenfalls in 
einem kleineren Rahmen stattfinden 
müssen.

Kennen Sie Einzelpersonen, Gruppen, 
Vereine oder Institutionen, die sich in 
den letzten Jahren in herausragender 
Art verdient gemacht haben? Ihre Nomi-
nationen/Vorschläge richten Sie bitte bis 
am 16. November 2020 schriftlich an die 
Gemeindeverwaltung (info@kehrsatz.
ch oder Gemeindeverwaltung Kehrsatz, 
Zimmerwaldstrasse 6, 3122 Kehrsatz). Die 
Vorschläge sollten folgende Angaben 
enthalten:
l  Personalien (Name, Vorname, Adres-

se)
l  Beschreibung der Leistungen bzw. des 

Engagements der Kandidatin bzw. 
des Kandidaten

l  evtl. Dokumentation und Unterlagen
Kommission Bevölkerung und Integration

Impressionen vom Clean-Up-Day 2020

Impressionen vom Clean-Up-Day 2020



NEUE BÜCHER  
BELLETRISTIK 
Achenbach, Cornelia Darüber reden wir später: Roman
Balzano, Marco Ich bleibe hier: Roman
Burke, Fork I will be different every time: schwarze Frauen in Biel
Buti, Roland Das Leben ist ein wilder Garten: Roman
Child, Lee Der Bluthund: ein Jack-Reacher-Roman
Connelly, Michael Late show: Roman
Cotterill, Colin Dr. Siri und die Spiele der Rattenfänger: Kriminalroman
Cueni, Claude Genesis: Pandemie aus dem Eis: Roman
Friis, Agnete Der Sommer mit Ellen: Roman
Hahn, Anna Katharina Aus und davon: Roman
Haran, Elizabeth Eine Liebe in Australien: Roman
Jenkins Reid, Taylor Daisy Jones & The Six
Kasper Kramer, Jessica Die Geschichtensammlerin: Roman
Läckberg, Camilla Wings of silver: Roman
Lappert, Rolf Leben ist ein unregelmässiges Verb: Roman
Lark, Sarah Schicksalssterne: Roman
Schlink, Bernhard Abschiedsfarben: Geschichten
Schmidt, Joachim B. Kalmann: Roman

Seethaler, Robert Der letzte Satz: Roman
Slaughter, Karin Die verstummte Frau: Thriller
Sparks, Nicholas Wenn du zurückkehrst: Roman
Springora, Vanessa Die Einwilligung
Terranova, Nadia Der Morgen, an dem mein Vater aufstand und verschwand: Roman
 
SACHBÜCHER 
Hauschke, Oliver Schule zu Hause: organisieren, motivieren und begeistern
Langer, Ewald Ein gutes Dutzend wilde Pilze finden & geniessen
Lindgren, Astrid Pippi Langstrumpf: Heldin, Ikone, Freundin
Shearer, Clea Happy at Home: Raum für Raum zum perfekt organisierten Zuhause
Targownik, Amili Hat keine Flügel, kann aber fliegen: meine Geschichte
Wohlfarth, Rainer Die Heilkraft der Tiere

Liebe Leserinnen und Leser, 
Während der Winterferien vom 24.12.2020 bis einschliesslich 10.01.2021 ist die Biblio-
thek montags von 18:00-20:00 Uhr für Sie geöffnet. 
  Ihr Bibliotheksteam

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag  18.00–20.00 Uhr
Mittwoch   9.00–11.00 Uhr
Donnerstag  14.30–16.30 Uhr

SCHULEN
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ANGEBOT
OFFENE TÜREN 
Samstag, 24. Oktober, und Samstag, 31. 
Oktober, 10–12 Uhr in Belp und Ueten-
dorf – die aktuellen Infos dazu finden Sie 
auf unserer Website.
Mit einem an die Pandemie-Situation 
angepassten Programm möchten wir 
Interessierten ermöglichen, unser Ange-
bot live zu erleben. Den Ablauf entneh-
men Sie den Informationen auf unserer 
Website.

Singit!
Unser neues Angebot im Bereich Stimm-
bildung, Kreativitätsentfaltung, Tanz 
und Persönlichkeitsentwicklung  
Im August konnte unter der Leitung von 
Andrea Daniela Germ unser neues Sing- 
angebot für Kinder ab 8 Jahren starten. 
Das vielseitige Konzept, das die erfahre-
ne Chorleiterin ausgearbeitet hat, sieht 
eine ganzheitliche Ausbildung vor, in der 
es singend, tanzend und gestaltend da-
rum geht, in der persönlichen Entwick-
lung weiterzukommen und einen eige-
nen musikalischen Ausdruck zu finden.
Das Angebot wird in zwei Gruppen (in 
Belp und Uetendorf) geführt, welche sich 

für Auftritte dann zusammenschliessen. 
Wenn Sie und Ihr(e) Kind(er) am Ange-
bot interessiert sind, erteilen wir gerne 
Auskünfte zu Schnuppermöglichkeiten. 
Es gibt noch ein paar freie Plätze – ger-
ne bieten wir einen flexiblen Einstieg bis 
zu den Herbstferien an. Unverbindliches 
Schnuppern ist nach Voranmeldung je-
derzeit möglich!
Die Lehrperson Andrea Daniela Germ 
(www.andrea.daniela.com) hat in den 
letzten fünfundzwanzig Jahren eine 
Schaffensweise entwickelt, welche die 
Kinder in ihrer Ganzheit fördert und ih-
nen wichtige und hilfreiche Werkzeuge 
im Umgang mit ihrer Stimme und ihrem 
Körper als Instrument vermittelt.
Wer: Kinder ab 8 Jahren in Gruppen 
Wann: montags, 16.30–18 Uhr, Belp, Aula 
Neumatt, sowie dienstags, 15.30–17 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Uetendorf-Allmend
Kosten: 200.– pro Semester/Schüler/in
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.ms-guerbetal.ch

Eltern-Kind: Musik + Bewegung
In unseren Gruppenangeboten für die 
jüngeren Kinder mit und ohne Beglei-
tung gibt es noch freie Plätze!
Beachten Sie bitte die Kursausschreibun-
gen auf unserer Website.
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UMWELTGRUPPE

Am diesjährigen Clean-Up-Day haben uns 
vier Schulklassen bei verschiedenen Projek-
ten tatkräftig unterstützt.

Zuerst galt es, Projekte auszuwählen, die 
mit Schülern umgesetzt werden können. 
Schon lange hegten wir den Wunsch, 
Steinhaufen für Wiesel zu bauen, was 
eine recht knifflige Aufgabe ist. Als Erstes 
müssen geeignete Standorte gefunden 
werden. Diese dürfen sich nicht zu nah 
an viel begangenen Strassen befinden. 
Für die Anlieferung der Bollensteine und 
Steinplatten muss jedoch ein Weg in der 
Nähe sein. Sinnvoll ist, wenn schon Wie-
sel in der Nähe nachgewiesen sind. Ideal 
schien uns, wenn die Standorte nicht zu 
weit weg vom Schulhaus lägen. Mit Land-
wirt Kurt Hofer fanden wir einen Verbün-
deten, der uns die Plätze zur Verfügung 
stellte und beim Transport des Materials 
und der Vorbereitung (tief mähen des 
Standorts) tatkräftig unterstützte. Ein-
zig Bauchweh machte uns jetzt noch die 
Variable Wetter. Was, wenn es so stark 
regnen würde, dass wir die Steine mit 
den Schülern nicht verbauen könnten? 
Die schlaflosen Nächte waren zum Glück 
umsonst, und wir konnten das Projekt 
Steinhaufen für Wiesel bei schönem und 
warmem Wetter anpacken.
Es war eine Freude zu sehen, wie die 
Steinhaufen Form annahmen. Als Erstes 
wurden die Wände gebaut und die Nest-
kammern mit kleinen Steinen ausgelegt. 
Darauf kam eine Schicht trockenes Ei-
chenlaub. Zum Anlocken von Mäusen, 
dem Beutetier der Wiesel, legten wir 
Nüsse und Apfelschnitze dazu. So werden 
die Wiesel ihre neue Behausung finden. 
Dann wurden die Kammern mit einer 
Steinplatte abgedeckt. Der Zugang zur 
Kammer erfolgt über eine Röhre, deren 
Durchmesser nicht grösser als ca. 6 cm 
sein darf, damit der Marder ausgesperrt 
bleibt. Anschliessend wurden alle Stei-
ne über den beiden Kammern zu einem 
Haufen aufgeschichtet.
Eine weitere Klasse war bei den Am-
phibienteichen aktiv. Damit die Tümpel 
nicht verlanden, wurden unter Anlei-
tung von Daniel Mosimann Weiden und 
Pappeln ausgestochen, Schilf und Gras 

CLEAN-UP-DAY AUS DER SICHT  
DER UMWELTGRUPPE KEHRSATZ

gemäht und das Mähgut aufgeladen. Da 
ging was!
Eine andere Gruppe war im Jordiland 
tätig. Sie baute einen tollen Naturzaun, 
damit Vierbeiner nicht im Naturschutz-
gebiet herumrennen. Weiter wurde ein 
Holzhaufen als Unterschlupf und Win-
terquartier für Igel und andere Klein-
tiere aufgeschichtet. Zuinnerst befindet 
sich eine Kammer, die mit trockenem 
Eichenlaub ausgepolstert ist. Ausserdem 
wurden in und um das Jordiland invasive 
Neophyten (Goldruten und Berufkraut) 
entfernt.
Und eine Klasse schleppte Äste aus dem 
Bachlauf am unteren Gurten. Bleiben die-
se dort liegen, kann das Wasser bei Star-

kregen nicht mehr abfliessen. Hier steht 
nun am Waldrand ebenfalls ein Prachts- 
asthaufen, der über zwei Eingänge ver-
fügt, durch die Igel in eine Kammer mit 
getrocknetem Eichenlaub gelangen.
Es war ein ganz toller Einsatz mit den 
Schülerinnen und Schülern. Uns hat es 
Spass gemacht und die Ergebnisse lassen 
sich sehen.

Text: Vorstand Umweltgruppe Kehrsatz, Kathi Bieri, 
Heidi Hafner

Foto: Janine Sturny und Kathi Bieri

Blick in den zukünftigen Wieselbau

Die letzten Steine werden aufgeschichtet



Tel. 031 818 38 38
www.zauggbelp.ch

advent	bei	maurers	-	einmal	anders	
ab	14.	november	2020	
täglich	8.00	-	21.00	uhr	
auch	samstags	&	sonntags

sicher	&	entspannt	einkaufen	in	unserem		
weihnächtlichen	zeltdörfli	vor	dem	blumengeschäC.	
self-service	jederzeit	(karte,	bar,	twint),	während	den	ladenöffnungszeiten	mit	bedienung	

blumen	maurer	ag		
flugplatzstrasse	40		

3122	kehrsatz		
	www.blumenmaurer.ch					
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KIRCHEN
ÖKUMENISCHER  
GEMEINDENACHMITTAG
«Seelenschatten» – von Melancholie, 
depressiven Verstimmungen und De-
pressionen

Mittwoch, 18. November 2020, 14 Uhr im 
Öki-Saal
Was ist der Unterschied zwischen Me-
lancholie, depressiven Verstimmungen 
und Depressionen? Wie können wir da-
mit umgehen, wenn «Seelenschatten» 
sich in unserem Leben breitmachen? Mit 
einem thematischen Input und einem 
Ausschnitt aus einem Dokumentarfilm 
gehen wir diesen schweren Themen 
nach.
Im Anschluss sind alle zu einem feinen 
süssen Zvieri, serviert vom Team des 
Frauenvereins, eingeladen.
Interessierte jeglichen Alters sind an Ge-
meindenachmittagen herzlich willkom-
men

ÖKUMENISCHE  
SENIOR/INNEN- 
WEIHNACHTSFEIER
Mittwoch, 16. Dezember 2020, 14 Uhr im 
Öki-Saal
Eine Geschichte und Musik lassen uns 
eintauchen in die weihnachtliche Fest-
stimmung. Im Anschluss daran gibt es 
ein feines Zvieri serviert vom Frauenver-
ein.
Wer nicht gut zu Fuss kommen kann, 
melde sich bitte im Sekretariat des Öku-
menischen Zentrums, Tel. 031 960 29 29.

KAFI-TREFF 50PLUS
Am 11. November und am 9. Dezember 
2020 zwischen 14.30 und 16.30 Uhr im  
Foyer des Öki
Pfrn. Natalie Aebischer und Rahel Kauer 
begrüssen Sie zu unserem gemütlichen 
Kaffeetreff im Öki. Der Erlös vom Ver-
kauf von Kaffee und Kuchen kommt in 
diesem Jahr Kindern in Haiti zugute, die 
gerne zur Schule gehen möchten.
Seien Sie herzlich willkommen!

SENIOREN-SOUPERIA

Freitag, 27. November 2020, um 12 Uhr im 
Öki-Saal. 
Alle in Kehrsatz wohnhaften Seniorin-
nen und Senioren sind herzlich dazu ein-
geladen. Eine Anmeldung bis am Mitt-
woch, 25. November 2020, ist erwünscht 
beim Sekretariat des Ökumenischen 
Zentrums, Tel. 031 960 29 29 (8.30–11.30 
Uhr).

ELTERN-KIND-TREFF
Freitag, 6. und 20. November sowie 4. und 
18. Dezember 2020, jeweils von 9 bis 11.15 
Uhr
Der Eltern-Kind-Treff ist ein Ort der Be-
gegnung für Mütter, Väter, Grosseltern 
und weitere Interessierte mit Kindern 
bis zu 5 Jahren. Hier haben die Erwach-
senen und die Kinder die Möglichkeit, 
Kontakte und Freundschaften zu knüp-
fen. Kaffee und Sirup gibt es immer. Wir 
freuen uns auf viele neue Gesichter.
Für genauere Informationen melden 
Sie sich bei der Gemeindeverwaltung 
Kehrsatz, Christine Lindo, 031 960 00 02, 
christine.lindo@kehrsatz.ch.

INFORMATION 
ZU DEN ANLÄSSEN:
Die Coronasituation verschärft sich 
zum Zeitpunkt des Redaktionsschlus-
ses vom Chäsitzer November/Dezem-
ber zunehmend. Wir hoffen, dass wir 
die Anlässe wie geplant durchführen 
können. Bitte informieren Sie sich je-
weils im Sekretariat des Öki oder auf 
der Homepage, wenn es Unsicherhei-
ten zur Durchführung gibt.
Seit dem 12. Oktober besteht im Kan-
ton Bern zudem eine Maskenpflicht. 
Diese gilt auch im Öki. Ausgenommen 
sind Restaurationsanlässe wie der 
Kafi-Treff, Zvieri an Gemeindena-
chmittagen und Apéros. Die Maske 
muss bis zum Tisch getragen werden, 
kann aber am Tisch zum Essen 
und Trinken abgelegt werden. Bitte 
nehmen Sie Ihre eigene Maske für die 
Veranstaltungen mit (notfalls kann 
eine im Öki bezogen werden). Herzli-
chen Dank für Ihr Verständnis!

FIIRE MIT DE CHLIINE
Ökumenische Gottesdienste für 
0- bis 5-jährige Kinder mit ihren Familien 
und Freunden
Wo? In der Andreas-Kirche im Ökumeni-
schen Zentrum Kehrsatz
Wann genau? 21. November und 19. De-
zember 2020, 9 bis ca. 9.30 Uhr,
anschliessend bleibt Zeit für ein Znüni 
und Gespräche.
Wir freuen uns auf euch!
Lucy, Pfarrerin Julia Wenk, Cécile Marro, 
Yvonne Habegger Marthaler
Weitere Informationen: 031 960 29 24

KIRCHGEMEINDERÄTIN/
KIRCHGEMEINDERAT 
GESUCHT!
Aufgrund der Vakanz nach dem 
Rücktritt von Danielle Läderach 
suchen wir wieder ein neues 
Mitglied im Kirchgemeinderat. 
Falls Sie interessiert sind, Ihre 
Gaben und Talente in einer wich-
tigen Phase der Neuorientierung 
der reformierten Kirchgemeinde 
Kehrsatz und des Öki einzusetzen, 
melden Sie sich doch einfach beim 
Kirchgemeinderatspräsidenten 
Peter Gehr. Für ein Engagement 
im Rat müssen Sie unter anderem 
die Bedingung erfüllen, Mitglied 
der reformierten Kirche zu sein. 
Es steht auch neu eine im Zuge 
der Reorganisation erstellte Pro-
filbeschreibung für Mitglieder des 
Kirchgemeinderats zur Verfügung, 
die Auskunft über dieses Amt gibt. 
Diese kann im Sekretariat ange-
fordert werden.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse 
und Ihre Ideen!
Peter Gehr, Talstr. 53, 3122 
Kehrsatz, 031 961 41 53, gehr@
ana.unibe.ch, oder Ökumenisches 
Zentrum Kehrsatz, Mättelistr. 24, 
3122 Kehrsatz, 031 960 29 29, 
sekretariat@oeki.ch.
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Bei kühlem, bedecktem, aber trockenem 
Wetter konnten wir am 6. September 
auf der Wiese hinter dem Öki in Gottes 
prächtiger Natur unter der Leitung von 
Pfrn. Julia Wenk und Pfarreiseelsorger 
Stefan Küttel ökumenisch miteinander 
Gottesdienst feiern. Im Zentrum der 
Feier standen Dank und Lob an Gott für 

ÖKUMENISCHER SCHÖPFUNGSGOTTESDIENST AUF DER WIESE
seine wunderbare Schöpfung, die uns 
umgibt, trägt und nährt, sein Anvertrau-
en dieses Werkes an uns Menschen zur 
Hege und Pflege sowie zum eigenen Um-
gang mit diesem Geschenk und den Mit-
geschöpfen darin. Mitgestaltet wurde 
der Gottesdienst von den Schülerinnen 
und Schülern der KUW 8 und den Pfar-

reirätinnen Kathrin Annen und Brigitta 
Wenger. Musikalisch umrahmt wurde 
die Feier vom Trompeter Beat Beyeler 
und der Jodelmessgruppe Bern unter der 
Leitung von Renate Wälti, die Lieder aus 
der ersten und zweiten Jodlermesse von 
Jost Marty zum Besten gaben. Im An-
schluss offerierte der Pfarreirat Wurst, 
Brot und Getränke, musikalisch garniert 
von einer Ad-hoc-Musikgruppe mit Max 
Hofer, Schlagzeug, Ailine Kronenberg, 
Violine, Nico Grandjean, Klavier, und 
Tabea Roth sowie Zoe Grossenbacher, 
Gesang. Ein rundum gelungener Anlass. 
Der Dank geht an alle Beteiligten, die das 
so möglich gemacht haben.

Text: Stefan Küttel

Foto: Rouven Annen

Kirchackerweg 31
3122 Kehrsatz

gipsen, isolieren,
gestalten & tapezieren

Besuchen Sie uns unter:

malereihodler.ch

Oder rufen Sie gleich an:

031 961 58 62

Kirchackerweg 31
3122 Kehrsatz

gipsen, isolieren,
gestalten & tapezieren

Besuchen Sie uns unter:

malereihodler.ch

Oder rufen Sie gleich an:

031 961 58 62
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Auch dieses Jahr findet die beliebte 
Päckliaktion in Kehrsatz wieder statt. Am 
21. November 2020 von 9 bis 11.30 Uhr 
können bereits fertige Päckli oder Wa-
renspenden in Kehrsatz vor der Coop-Fi-
liale, vor der Chäserei Rufener und im Öki 
abgegeben werden.
Alle, Jung und Alt, die gerne selber vor Ort 
mithelfen wollen, sind herzlich eingela-
den. Gemeinsam nehmen wir Päckli in 
Empfang, managen einzelne Waren und 
packen sie ein. Bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee und einem feinen Znüni tauschen 
wir uns aus und tanken neue Energie. 
Bitte melden Sie sich für Spenden von 
einzelnen Artikeln und für leere Karton-
schachteln im Sekretariat des Öki, 
031 960 29 29.
Infos über die Aktion unter: 
www.weihnachtspaeckli.ch
Die Päckli kommen Kindern und Erwach-
senen in der Ukraine, Weissrussland, 
Moldawien, Rumänien, Bulgarien, Serbien 
und Albanien zugute.

Paket für Kinder
• Schokolade
• Biskuits
• Süssigkeiten  
   (Bonbons, Gummibärchen etc.)
• Zahnpasta
• Zahnbürste (in Originalverpackung)
• Seife (in Alufolie gewickelt)
• Shampoo (Deckel mit Scotch verklebt)
• Zwei Notizhefte oder -blöcke

• Kugelschreiber
• Bleistift und Gummi
• Mal- oder Filzstifte
• 1–3 Spielzeuge wie Puzzle, Seifenblasen,          
   Stofftier, Spielauto etc.
• Evtl. Socken, Mütze, Handschuhe, Schal

Paket für Erwachsene
• 1 kg Mehl
• 1 kg Reis
• 1 kg Zucker
• 1 kg Teigwaren
• Schokolade
• Biskuits
• Kaffee gemahlen oder instant
• Tee
• Zahnpasta und Zahnbürste  
   (in Originalverpackung)
• Seife (in Alufolie gewickelt)
• Shampoo (Deckel mit Scotch verklebt)
• Schreibpapier
• Kugelschreiber
• Evtl. weitere Artikel wie Ansichtskarten,
   Kerze, Streichhölzer, Socken, Mütze, 
   Handschuhe, Schal, Schnur etc.

Vielen Dank für Ihre Grosszügigkeit! Sie 
machen damit vielen Menschen eine 
grosse Freude!

Aufgrund der Coronasituation besteht 
die Möglichkeit bereits ab Montag, 
16. November „Warenspenden“ im Coop 
Kehrsatz einzukaufen und sie dort in 
einem Depot zu hinterlegen.

Seit einiger Zeit sind Reformen und Re-
organisationsarbeiten im Öki an der Ta-
gesordnung. Nun wird es ernst: In zwei 
Phasen wird zunächst die reformierte 
Kirchgemeinde Kehrsatz in ihrer Organi-
sation optimiert. 
Davon ist die erste Phase bereits abge-
schlossen und weitere Massnahmen 
sind eingeleitet. In einer dritten Phase 
geht es um den Betrieb im Öki, der neu 
strukturiert werden soll. Als Vorberei-
tung dafür fand bereits im Februar 2018 
eine Arbeitsplatzbewertung des Ökume-
nischen Zentrums und die damit ver-
bundene Sigrist-/Hauswartsarbeit sowie 
im Dezember des vergangenen Jahres 
eine Arbeitsplatzbewertung des Sekre-
tariats statt. Es hat sich gezeigt, dass für 
das Ökumenische Zentrum bezüglich 
Sigrist-/Hauswartsarbeiten mehr Stel-
lenprozente und im Sekretariat genug 
Stellenprozente vorhanden, aber An-
passungen nötig sind wie zusätzliches 
Knowhow auch gerade in der Führung 
einer Verwaltung. Die personelle Unter-
stützung im Bereich Hauswartsarbeiten 
für das Ökumenische Zentrum sind seit 
letztem Jahr gelöst.
Aufgrund der Umstrukturierung kommt 
es aber nun im Sekretariat zu folgenden 
Änderungen: Isabelle Wenger hat per 
1. Oktober ihr Pensum um 15 Prozent 
reduziert. Damit gibt sie die Aufgaben 
als Sekretärin des Kirchgemeinderates 
und der Kirchgemeindeversammlung 
ab, bleibt uns aber als administrative 
Kraft in den Aufgaben der Verwaltung 
wie Vermietungen, Publikationen etc. 
erhalten. Entsprechend den Regelungen 
unserer Reglemente, die eine öffentliche 
Stellenausschreibung nur im Falle einer 
Überschreitung des Pensums von 20% 
vorsehen, konnte die Stelle glücklicher-
weise schnell intern neu besetzt werden, 
und zwar mit einer Chäsitzerin: 
Danielle Läderach, ausgebildete KV-Fach-
frau, hat ab 1. Oktober das Sekretariat 
des Kirchgemeinderates und der Kirch-
gemeindeversammlung übernommen 
und wird zudem noch eine Ausbildung 
zur Bernischen Fachfrau Gemeindewe-
sen absolvieren. Per Ende September ist 
sie daher aus dem Kirchgemeinderat 
ausgeschieden.
Ein weiterer Wechsel wird auf den 1. De-

ES TUT SICH EINIGES IM ÖKI
zember erfolgen: Regina Eggenberger 
verstärkt ihr Engagement am Mittags-
tisch im Öki und hat daher ihr 15%-Pens-
um per Ende November gekündigt. Diese 
Lücke wird Danielle Läderach ausfüllen 
und ab dem 1. Dezember vorläufig die 
Leitung der Verwaltung übernehmen, bis 
die Optimierungsprozesse abgeschlos-
sen und die definitive Verwaltungsstruk-
tur aufgebaut ist. Begleitet in diesen 
Prozessen wird die reformierte Kirchge-
meinde durch eine externe Beraterfirma. 
Weitere Informationen zur Reorganisa-
tion und zum Stand der Dinge erhalten 
Sie an der Kirchgemeindeversammlung 
vom 8. November im Anschluss an den 
Gottesdienst um 11.15 Uhr. Alle Interes-
sierten sind dazu herzlich eingeladen!
Es bleibt uns noch «Danke zu sagen»:

Wir danken Isabelle Wenger für ihr En-
gagement im Bereich des Ratssekretari-
ats ganz herzlich!
Wir danken auch Regina Eggenberger 
ganz herzlich für ihre Dienste im Sekre-
tariat und freuen uns, sie auch weiterhin 
in anderer Funktion im Öki am Wirken 
zu wissen. Und natürlich wünschen wir 
ihr dabei alles Gute!
Und wir heissen unsere neue Verwal-
tungskraft, Danielle Läderach, ganz herz-
lich willkommen.

Der reformierte Kirchgemeinderat

AKTION WEIHNACHTSPÄCKLI 
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yoga kennen lernen

yoga praktizieren

die Hintergründe des yoga entdecken...

hatha yoga in Kehrsatz
Bernstrasse 99, 2. Stock

Unterricht in Gruppen, 
Einzellektionen,

Coaching, Prozessbegleitung, 
psychologische Beratung

 

  yoga.tapas@bluewin.ch
Ruth Westhauser, dipl. yogaLehrerin YS, 

dipl. Psychologin FSP
Eigerweg 3, 3122 Kehrsatz

031 961 89 12 oder 079 775 63 43 
www.tapas-yoga.ch

EGGER Isolierbau GmbH 

Fenster Türen Klappläden Roll-Läden Lamellenstoren 
Reparaturen/Service 

 

      Belpstrasse 24 
     3122 Kehrsatz 

      Tel. 031 972 34 44 
      www.egger-gmbh.ch	  

Fusspflegepraxis Monika Luginbühl 
Zimmerwaldstrasse 7 – 3122 Kehrsatz 

Tel. 079 272 73 80 
www.fusspflege-kehrsatz.ch
info@ fusspflege-kehrsatz.ch

Auf Ihre            kommt es an 

Fusspflegepraxis Monika Luginbühl 
Zimmerwaldstrasse 7 – 3122 Kehrsatz 

Tel. 079 272 73 80 
www.fusspflege-kehrsatz.ch
info@ fusspflege-kehrsatz.ch

Auf Ihre            kommt es an 
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•   Wenn der Todesfall zu Hause erfolgt, 
wenden Sie sich an den Hausarzt der ver-
storbenen Person oder an den ärztlichen 
Notfalldienst (Tel. 0900 57 67 47). Der 
Arzt stellt die Todesbescheinigung zu 
Handen des Zivilstandsamtes aus.

•   Prüfen Sie, ob eine letztwillige Verfü-
gung oder Sterbevorsorgeverträge hin-
terlassen wurden. Die darin enthaltenen 
Wünsche der verstorbenen Person müs-
sen möglichst respektiert werden.

•   Der Todesfall muss innerhalb von 48 
Stunden beim Zivilstandsamt des Ster-
beortes gemeldet werden. Die näch-
sten Angehörigen oder der Bestatter 
weisen die ärztliche Todesbescheini-
gung, das Familienbüchlein (bei ver-
heirateten Personen) und den Nie-
derlassungs- oder Aufenthaltsausweis 
vor. Mit der vom Zivilstandsamt aus-
gestellten Bestätigung der Anmeldung 
eines Todesfalles melden Sie sich beim 

Bestattungsamt oder der Gemeinde-
verwaltung zwecks Ausstellung der 
Bestattungsbewilligung.

•   Telefonieren Sie einem Bestattungsinsti-
tut und vereinbaren Sie einen Termin für 
ein Trauergepräch. Wählen Sie Bestat-
tungsart (Erdbestattung oder Kremation) 
und Bestattungsort (Friedhof, Friedwald, 
Berg…). Wird eine Trauerfeier gewünscht, 
nehmen Sie mit dem zuständigen Pfarrer 
oder einem Redner Kontakt auf. Für be-
sondere musikalische Wünsche wenden 
Sie sich zusätzlich an den Organisten und 
die Solisten.

•   Kümmern Sie sich um passenden Blu-
menschmuck. Nehmen Sie dazu mit 
einer Floristin oder allenfalls dem Fried-
hofgärtner Kontakt auf.

•   Informieren Sie mittels Leidzirkularen 
oder Todesanzeige in der Zeitung alle 
Verwandten, Freunde und Bekannten 

der verstorbenen Person über die Daten 
der Trauerfeier und der Bestattung.

•   Wenn Sie die Trauergäste gerne zu 
einem Imbiss einladen möchten, reser-
vieren Sie geeignete Plätze in einem Re-
staurant und wählen Sie ein Menu aus.

•   Bestellen Sie einen amtlichen Todes-
schein (gegen Gebühr) und machen Sie 
Kopien davon. Benachrichtigen Sie AHV/
IV, Krankenkasse, Pensionskasse, Versi-
cherungen, Vermieter, Ärzte, Swisscom, 
BKW, Abonnementsdienste und Vereine.

•   Verdanken Sie Kondolationen und Spen-
den, evtl. mit Danksagungskarten oder 
einer Danksagung in der Zeitung.

•   Grundsätzlich gilt: Ein Todesfall bedeutet 
immer eine Ausnahmesituation. Je bes-
ser Sie sich schon zu Lebzeiten darauf 
vorbereiten, desto einfacher fällt es Ihren 
Angehörigen, richtig zu entscheiden und 
desto besser werden Ihre Bestattungs-
wünsche berücksichtigt werden können.

Todesfall – was ist zu tun?

Bestattungsdienst Jürg und Iris Beutler
Grünaustrasse 11  •  3084 Wabern  •  031 961 30 20  •  www.beutler-bestattung.ch 

Freundliche, familiäre Betreuung und kompetente Dienstleistung • Wir senden Ihnen gerne unverbindlich unsere Broschüre
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HIER KÖNNTE 
IHR INSERAT 

STEHEN!
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SCHULEN

OFFENE TÜREN DER 
MUSIKSCHULE REGION 
GÜRBETAL 

Lose… luege… probiere!
Am Samstag, 15. März 2014 in Uetendorf, 
oder am Samstag, 22. März 2014 in Belp
.
Wir laden Sie herzlich ein, unsere Musik-
schule  und  ihr  breites  Angebot  anläss-
lich  unserer  nächsten  «Offenen  Türen» 
zu  besuchen.  Die  «Offenen  Türen»  un-
serer  Musikschule  geben  Familien  die 
Möglichkeit, sich über die richtige Wahl 
eines Instruments fachkundig informie-
ren zu lassen, und diese auch auszupro-
bieren.

Offene Türen in Uetendorf:
Treffpunkt  für  alle  Interessierten  am 
Samstag,  15.  März  2014  um  13.30  Uhr  in 
der  Aula  Riedern.  Nach  Informationen 
über die Musikschule und Demonstrati-
onen haben alle die Möglichkeit, Instru-
mente auszuprobieren. 
Um  19.30  Uhr  findet  anschliessend  das 
Konzert  unseres  SymphonicOrchesters 
in  der  Aula  Seftigen  statt,  zu  dem  Sie 
herzlich eingeladen sind!

Offene Türen in Belp:
Treffpunkt  für  alle  Interessierten  am 
Samstag, 22. März 2014 um 13.30 Uhr im 
Aaresaal/Restaurant  Kreuz.  Das  Sym-
phonicOrchester  sorgt  für  die  musikali-
sche Begrüssung. Nach der Möglichkeit, 
Instrumente  in  unserem  Musikschul-
haus Hohburg auszuprobieren, sind alle 
herzlich eingeladen, das Konzert unseres 
SymphonicOrchesters  um  17.00  Uhr  im 
Aaresaal zu geniessen.

Besuchen Sie uns, und lassen Sie sich von 
der Qualität unseres grossen Orchesters 
beeindrucken.

Was passiert beim Lernen?
Welche Rolle haben wir Eltern?
Wie unterstütze ich mein Kind dabei?
Wie gehe ich mit Ängsten um?

Ein Workshop zum Thema «Lernen» mit
Fachinputs der Lerntherapeutin Barbara 
Bucher
www.lern-bar.ch

10. März 2014, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr
im Ökumenischen Zentrum Kehrsatz.
Im  Anschluss  sind  alle  herzlich  zum 
Apéro eingeladen!

Anmeldung für das Schuljahr 2014 / 2015
Anmeldung für den Kindergarten
Nach  dem  revidierten  Volksschulgesetz 
ist der zweijährige Kindergarten für alle 
Kinder obligatorisch. Jedes Kind mit Ge-
burtsdatum vom 1. 6. 2009 bis 30. 6. 2010 
tritt im August 2014 in den Kindergarten 
ein. Kinder, die 2013 zurückgestellt wur-
den,  müssen  sich  erneut  anmelden.  Ein 
vorzeitiger  Eintritt  in  den  Kindergarten 
ist nicht möglich.

Die  Anmeldung  für  den  Kindergarten 
erfolgt auf schriftlichem Weg. Die Eltern 
von  Kindern  im  Kindergartenalter  ha-
ben im Februar einen Brief mit entspre-
chendem Anmeldetalon erhalten. 
Auch  wenn  Sie  Ihr  Kind  ein  Jahr  später 
in  das  erste  Kindergartenjahr  eintreten 
lassen  wollen,  müssen  Sie  Ihr  Kind  ein-
schreiben.  Legen  Sie  dem  Anmeldefor-
mular  eine  kurze  schriftliche  Begrün-
dung  bei.  Die  Schulleitung  wird  Ihnen 
dazu ein Gespräch anbieten.

Anmeldung: bis am 8. März 2014,  
Sekretariat Schulen Kehrsatz, Selhofen 21, 
3122 Kehrsatz

Mitteilungen über die Kindergarten-Ein-
teilung  und  weitere  Informationen  für 

den Kindergartenbesuch werden im Mai 
per Post zugestellt.
Bisherige Kindergartenkinder gelten 
automatisch als angemeldet.
Für weitere Informationen steht das 
Schulsekretariat der Schulen Kehrsatz 
Tel. 031 964 10 66, 
E-Mail: sekretariat@schulen-kehrsatz.ch 
gerne zur Verfügung. 

1. Schuljahr der Primarschule
Alle  Kinder  treten  nach  zwei  Jahren 
Kindergarten  in das 1. Schuljahr der Pri-
marstufe  ein.  Ausnahmsweise  –  insbe-
sondere  aufgrund  des  Entwicklungs-
standes  –  können  die  Kinder  ein  Jahr 
früher  oder  später  in  das  1.  Schuljahr 
der  Primarstufe  eintreten.  Der  Übertritt 
erfolgt  auf  Beginn  des  neuen  Schuljah-
res.  Der  Übertritt  vom  Kindergarten  in 
die  Primarstufe  ist  seit  August  2013  ein 
Schullaufbahnentscheid  und  wird  von 
der  Lehrkraft  des  Kindergartens  unter 
Einbezug der Eltern bei der Schulleitung 
beantragt. 

Für weitere Fragen:
Schulsekretariat der Schulen Kehrsatz 
Tel. 031 964 10 66
E-Mail sekretariat@schulen-kehrsatz.ch

 

KINDERGÄRTEN UND PRIMARSCHULEN  
KEHRSATZ

HAUSAUFGABEN UND LERNEN 
EIN DAUERTHEMA ZU HAUSE?

Hausaufgaben und Lernen ein Dauerthema zu Hause?

Was passiert beim Lernen?
Welche Rolle haben wir Eltern?
Wie unterstütze ich mein Kind dabei?
Wie gehe ich mit Ängsten um?

Ein Workshop zum Thema „Lernen“ mit 
Fachinputs der Lerntherapeutin Barbara Bucher
www.lern-bar.ch

10. März 2014, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr 
im Ökumenischen Zentrum Kehrsatz. 
Im Anschluss sind alle herzlich zum Apéro eingeladen!

Unsere Firma, die ständig mehrere Lehrlinge in
der Ausbildung hat, setzt auf Teamgeist, kollegiale
Zusammenarbeit und Förderung jedes Einzelnen.
Verschaffe dir einen Eindruck in einer Schnupper-

woche bei Scherler. Ruf einfach an und
vereinbare  mit Herrn Neuenschwander

einen Termin. Wir freuen uns, dir möglichst
viel von unserer Berufswelt zu zeigen!

Chumm zu de Elektroinstallatöre
                                 cho schnuppere!

malerei
bruno schafer ag 
talstrasse 11 / postfach
3122 kehrsatz

 031 961 01 01

b
s

zimmerwaldstrasse 30
3122 Kehrsatz

Generalagentur Belp
Daniel Baumann

Bahnhofstrasse 11
3123 Belp
T 031 818 44 44
belp@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Ich bin für Sie da  
in Kehrsatz.
Pa trick Bau meler, Ver si che rungs- und Vor sor ge be ra ter 
T 031 818 44 67, patrick.baumeler@mobiliar.ch

91
17

34

EGGER
Isolierbau GmbH

Belpstrasse 24 | 3122 Kehrsatz | 031 972 34 44  
egger-gmbh.ch | info@egger-gmbh.ch

Belpstrasse 24 

Lamellenstoren
Reparaturen
Service

Fenster
Türen
Fensterläden
Rolladen

schöne Fenster, schöne Türen,

schöner wohnen!



Vereine  | Chäsitzer 6 / 2020    17 

VEREINE

Seit über 40 Jahren treffen sich Männer 
aus und um Kehrsatz in der modernen 
Sportanlage Selhofen zu Spiel, Sport und 
Spass.

Die Statuten umschreiben den sportli-
chen Teil mit „Wir bezwecken durch ge-
eignete körperliche Übungen und Spiele 
die Gesundheit zu fördern und zu erhal-
ten sowie die Kameradschaft und Gesel-
ligkeit zu pflegen“. In der Praxis spielen 
wir gerne Unihockey, Korbball sowie 
vor allem Volleyball, wo wir sogar mit 
einem Teil der Riege an der Volleyball-
meisterschaft des TBM mitmachen. Ein-
mal im Jahr organisieren wir im Umfeld 
vom Chäsitzer Louf ein Plausch-Uniho-
ckey-Turnier, bei dem wir selbst aktiv 
mitspielen. Regelmässig gibt es auch 
Spezialtrainings wie Zumba mit Instruk-
torin oder ein kyBoot-Training. 

MÄNNERRIEGE KEHRSATZ
Auch ausserhalb der Turnhalle pflegen 
wir die Kameradschaft. Unser Tätigkeits-
programm ist vielfältig und umfasst 
z.B. Platzgen, Kegeln, Raclette-Abend, 
Jass-Turnier oder Mai-Bummel. Alle paar 
Jahre geht es auch auf eine grosse Ver-
einsreise. So sind wir, sofern Corona will, 
im nächsten Jahr in Hamburg. Zudem 
sind wir stark in die Organisation vom 
Chäsitzer Louf oder dem Turner Lotto in-
volviert. 

Die Männerriege turnt jeweils am Mon-
tag von 20.00 – 21.30 Uhr in Kehrsatz. 
Alle Chäsitzer ab 30 Jahren sind herzlich 
für ein kostenloses Schnuppertraining 
eingeladen.

Weitere Informationen: 
www.maennerriegekehrsatz.ch

Text+Fotos: René Walker

CHÄSITZER LAUF-TREFF
Mach mit. Einmal pro Woche mit 
Gleichgesinnten dem Laufsport 
frönen oder ihn für sich neu 
entdecken. Gelaufen wird rund 
eine Stunde. Das Tempo ist mode-
rat (ca. 6 Minuten pro Kilometer) 
und die Freude an der Bewegung 
steht ganz klar im Mittelpunkt. 
So wird selbstverständlich auf die 
Tagesform der Läufer Rücksicht 
genommen und bei Bedarf auch 
Pausen eingelegt.

Der Lauftreff wird über eine 
WhatsApp Gruppe koordiniert (Tag, 
Treffpunkt, Startzeit, Distanz etc.). 
Zum Lauftreff sind alle Chäsi-
tzerinnen und Chäsitzer herzlich 
eingeladen. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Wer mitlaufen möchte, 
meldet sich bitte per E-Mail auf 
turnleiter@maennerriegekehrsatz.
ch bei Turnleiter Fabian Schweizer. 
Bitte die Handynummer angeben, 
damit die Aufnahme in die Whats-
App Gruppe erfolgen kann.

Wenn du auf Strava aktiv bist, mel-
de dich bei der Kehrsatzer Gruppe 
an und bleibe mit anderen Spor-
tlern aus dem Dorf in Kontakt: 
www.strava.com/clubs/
3122kehrsatz

KEIN SAMICHLOUS 2020
Nach wie vor hat uns „Corona“ 
fest im Griff. Es tut uns leid, dass 
wir den „SAMICHLOUS“ in diesem 
Jahr nicht durchführen können.

Wir bedauern das sehr und 
wün-schen allen eine schöne 
Adventszeit.

„Blybet gsund“ 

 Das Samichlousteam



Zimmerwaldstr. 12  3122 Kehrsatz   
Tel 031 961 01 44   
www.tennis-kehrsatz.ch   
info@tennis-kehrsatz.ch 

 

Ihre SPITEX BERN:   031 388 50 50 
Online-Anmeldung: www.opanspitex.ch 

Wir pflegen:
immer, 
überall, alle.

SPITEX Genossenschaft Bern
Salvisbergstrasse 6 
Postfach 670  3000 Bern 31
info@spitex-bern.ch  
www.spitex-bern.ch

ds‘Ohrwürmli meint:

…individuell
für Sie, kosmetisch 
überzeugend und technisch 
zuverlässig!

…für 
massgeschneiderte 
Hörsysteme

beim Bahnhof Bern
Schauplatzgasse 27

Herr René Schneider
Akustiker seit 30 Jahren, erteilt

gerne Auskunft unter 031 312 22 55
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Kirchackerweg 31 
3122 Kehrsatz
Tel. 031 961 18 96
autotrachselag@swissonline.ch

Ihre Garage für alle Marken
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Kirchackerweg 31 
3122 Kehrsatz
Tel. 031 961 18 96
autotrachselag@swissonline.ch

Ihre Garage für alle Marken

Wiehnachtsmärit im Garten 
Mi. 25. November 2020, 15:00 bis 20:00 Uhr

Do. 26. November 2020, 15:00 bis 20:00 Uhr

Fr.  27. November 2020, 15:00 bis 20:00 Uhr

Sa. 28. November 2020, 11:00 bis 16:00 Uhr

Da dieses Jahr der Chäsitzer Wiehnachtsmärit 
nicht stattfindet, verkaufe ich meine 
 Adventskränze und -gestecke bei mir zu 
Hause im Garten an der Sandbühlstrasse 59  
in Kehrsatz.

Ich freue mich auf euren Besuch

Daniela von Allmen 
Sandbühlstrasse 59, 3122 Kehrsatz 
www.arte-living.ch

Wir halten uns an die Hygienevorschriften des BAG.

Ihr Partner für alle Versicherungs-  
und Vorsorgefragen /  
 
Werner Marti 
031 819 52 81 
werner.marti@axa.ch 
 
AXA /  
Hauptagentur Franco Faricelli 
Dorfstrasse 9, 3123 Belp 
AXA.ch/belp 

Ihr Partner für alle Versicherungs- 
und Vorsorgefragen/

Gern berate ich Sie.

Werner Marti
Telefon 031 819 52 81
werner.marti@axa-winterthur.ch

AXA Winterthur
Hauptagentur Franco Faricelli
Dorfstrasse 9, 3123 Belp
AXA.ch/belp
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WIEHNACHTSGUETZLI-
STAND

Die kostenlose Beratung für Eltern und Bezugs-
personen von Kindern ab Geburt bis 5 Jahre.

Alle Angebote und Kontakte finden Sie unter:
www.mvb-be.ch

Finanziert von der Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion des Kantons Bern

Face-to-Face
Ernährung, Erziehung, Entwicklung, Gesundheit,
Familie: In einer der 270 Beratungsstellen oder

bei Ihnen zuhause stärken Sie Ihre Elternkompetenzen
im persönlichen Gespräch mit einer Beraterin.

Termine buchen Sie bequem online.

Gruppenberatungen
Knüpfen Sie Kontakte und erfahren Sie gleichzeitig

Wissenswertes über Ihr Kind. Unter fachlicher Leitung
tauschen Sie sich zu Themen aus wie Kommunikation

mit dem Baby, Rituale, Entwicklung, Autonomie
oder Trotzphasen und vieles mehr.

Telefonische Beratung
Unter der Nummer 031 552 16 16

ist unser Beratungsteam telefonisch für Sie da
– von Montag bis Freitag durchgehend

von 9 bis 19 Uhr. Greifen Sie zum Hörer!

Digitale Beratung
Teilen Sie uns Ihr Anliegen online mit. Sie erhalten

innerhalb von 24 Stunden eine Antwort.
Hatten Sie bereits Kontakt mit einer Beraterin?

Für weitere Beratungen schreiben Sie ihr 
einfach eine E-Mail.

MVB_Inserat_Gemeindeangebot_A4_sw_200302.indd   1MVB_Inserat_Gemeindeangebot_A4_sw_200302.indd   1 02.03.20   17:5702.03.20   17:57

Der Frauenverein Kehrsatz möchte Ihnen 
die Adventzeit versüssen und mit dem 
Verkauf von Weihnachts-Backwaren am 
Chlouse-Samstag das Frauenhaus Bern 
unterstützen, um den Müttern und Kin-
dern die Weihnachtszeit zu erleichtern.

Wann: Samstag, 5. Dezember 2020,
ab 9.30 Uhr
Wo: Neben Coop an der Bernstrasse
Kommen Sie an unseren Stand und un-
terstützen Sie uns und das Frauenhaus.

An vier Sonntagen verwandelte sich 
der Rösslisaal in ein Kino inklusive Pau-
sen-Popcorn. Jeden Sonntag besuchten 
ca. 100 Personen unsere Kino-Gottes-
dienste. Jedes Mal wurden Jung und 
Alt von Filmausschnitten inspiriert und 
herausgefordert. Einmal wurde der Kin-
derchor sogar von Mr. Bean selbst unter-
stützt. Nächstes Jahr wollen wir den An-
lass wieder durchführen, du bist herzlich 
willkommen, reinzuschauen. 

Text + Fotos: Manuel Aubert

GROSSES KINO  
IM RÖSSLI

VEREIN QUELLE
BewegungPlus Kehrsatz



PHYSIOTHERAPIE – FOI® – COACHING
FACHPRAXIS FÜR GANZHEITLICHE THERAPIE 

FRANCO POLESANA

Bernstrasse 65A I 3122 Kehrsatz I Telefon 031 961 90 60

franco@physio-polesana.ch I www.physio-polesana.ch

 
   
 
WILLKOMMEN ZURÜCK IM SCHÖNEN LEBEN – zu mehr Mobilität 
und innerer Stärke 
 
 
«Aber ich habe doch gar keine Verordnung?» 
 
Macht nichts. In der Fachpraxis für ganzheitliche Therapie sind alle willkommen, die ihre Schmerzen 
lindern oder zu mehr Beweglichkeit, Koordination, Kraft und mentaler Fitness kommen wollen. 
 
Wir sind Spezialisten in der Physiotherapie, Funktionellen Orthonomie & Integration (FOI®). Sowie für 
therapeutische Gesprächsführungen zum Lösen von mentalen Blockaden. Besserwisser sind wir indes 
nicht. Sie mit Ihren persönlichen Lebenslagen bestimmen den Inhalt und die Ausführung der 
Therapien mit. 
 
Unsere ganzheitlichen Angebote und Wege zu einer besseren Gesundheit: 
FOI® - Haptonomie – Physiotherapie – Entspannungstechniken – Coaching 
 
Nähere Informationen über die Angebote: www.physio-polesana.ch  
 
Sie können NEU auch Online Ihre Termine buchen! 
 
 
Krankenkassen rechnen unsere Leistungen oftmals über die Zusatzversicherung ab. Fragen Sie 
nach. 
 
Wie wir Sie unterstützen dürfen, erfahren wir nun gern. 
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PHYSIOTHERAPIE – FOI® – COACHING
FACHPRAXIS FÜR GANZHEITLICHE THERAPIE 

FRANCO POLESANA

Bernstrasse 65A I 3122 Kehrsatz I Telefon 031 961 90 60

franco@physio-polesana.ch I www.physio-polesana.ch

   Seit 20 Jahren in Kehrsatz für SIE da! 
 
 
Willkommen zurück im schönen Leben – zu mehr Mobilität und innerer Stärke 
 
DIAGNOSE: KEINE KÖRPERLICHE URSACHE - TROTZDEM LEIDEN SIE SCHMERZEN 
 
Wenn für wiederkehrende oder chronische Schmerzen keine körperlichen Ursachen gefunden wer-
den, ist das für Betroffene sehr belastend. Sie bekommen das Gefühl, dass mit ihrer Körperwahrneh-
mung etwas nicht stimmt. Dabei sind solche Beschwerden keineswegs eingebildet. Denn Körper und 
Seele bilden eine Einheit. So kann es sein, dass Stress, Ängste oder andere seelische Belastungen Aus-
löser für die Schmerzen sind. 
 
Mögliche körperliche Symptome seelischer Ursachen 

• Kopfschmerzen / Migräne 
• Rücken-, Nacken- oder Schulterschmerzen 
• Schlafstörungen 
• Verdauungsbeschwerden 
• Ohrgeräusche (z.B. Tinnitus) 
• Schwindelgefühle 
• Herzrasen 
• Und vieles mehr…. 

 
Über die Seele dem Körper helfen 
In der Fachpraxis für ganzheitliche Therapie in Kehrsatz verbindet Franco Polesana physiotherapeuti-
sche Techniken mit dem bio-psycho-sozialen Modell. Das bedeutet, Sie erfahren eine ganzheitliche 
Angehensweise, welche den Körper, die Psyche sowie das soziale Umfeld miteinbezieht. Durch eine 
Kombination aus mentaler und körperorientierter Arbeit können sich seelische Blockaden lösen, was 
sich lindernd oder eliminierend auf die dadurch verursachten Symptome auswirkt.   
 
Gehören Sie zu den Betroffenen, vereinbaren Sie einen Termin. Wir sind gerne für Sie da. Wirksam, 
diskret und empathisch. 
 
Unsere ganzheitlichen Angebote und Wege zu einer besseren Gesundheit: 
FOI® -  Haptonomie – Physiotherapie – Entspannungstechniken – Coaching 
 
Nähere Informationen über die Angebote: www.physio-polesana.ch  
 
Sie können NEU auch Online Ihre Termine buchen! 
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MEIN VEREIN – DORFVEREIN

JETZT MITGLIED  
WERDEN

Mit nur Fr. 20.—pro Jahr hilfst du mit, dass  
Anlässe wie der Wiehnachtsmärit oder  
die Jassmeisterschaft auch in Zukunft durch- 
geführt werden können.

Infos: www.dorfvereinkehrsatz.ch

Dorfverein
Kehrsatz

CHÄSITZER NEU MIT EMAIL-NEWSLETTER
Der Chäsitzer ist nicht nur alle zwei Monate in gedruckter Form 
im Briefkasten zu finden. Neu verschickt die Chäsitzer Redakti-
on auch alle zwei Wochen einen Newsletter per Email mit den 
wichtigsten News von Vereinen, Behörden und Gewerbe. Die ers-
ten fünf Ausgaben sind nun schon verschickt worden und der 
Newsletter erfreut sich bereits einer grossen Leserschaft. Wer 
den Newsletter noch nicht abonniert hat, kann dies via www.
chaesitzer.ch einfach nachholen. Weiter betreibt die Chäsitzer 
Redaktion in Zusammenarbeit mit der Einwohnergemeinde 
Kehrsatz den Facebook-Auftritt auf www.facebook.com/kehr-
satz. Und auf www.chaesitzer.ch sind sämtliche Ausgaben des 
Chäsitzer seit 2009 zu finden. Auf der Homepage sind zudem 
jeweils zahlreiche Fotos und Beiträge zu finden, welche es aus 
Platzmangel nicht mehr in die gedruckte Ausgabe geschafft ha-
ben. Auch über die Geschichte von unserem Dorf gibt es span-
nende Beiträge. 
Homepage: www.chaesitzer.ch
Facebook: www.facebook.com/kehrsatz
Instagram: www.instagram.com/kehrsatz
Twitter: www.twitter.com/3122kehrsatz

Am 23. Oktober 1995 durfte Paul Schnee-
berger die neue Strassenkehrmaschine 
«MFH 2200» in Empfang nehmen. Mit 
dieser Maschine wurden bis vor ein paar 
Wochen unsere Gemeindestrassen ge-
reinigt. Es war eine geniale Maschine. Sie 
war einfach zu bedienen. Das Highlight 
war sicher der unzerstörbare Fünf-Zy-
linder-Motor von Mercedes. So verwun-
dert es nicht, dass die gleiche Maschine 
erst kürzlich ins Verkehrshaus Luzern als 
Ausstellungsstück überstellt wurde.
Die «Alte Dame» hatte aber auch so ihre 
«Bräschteli». Reparaturen häuften sich 

NEUE STRASSENKEHRMASCHINE FÜR KEHRSATZ
und eine Ersatzteilgarantie gab es nicht 
mehr. Ein erneuter Schaden führte dazu, 
dass entschieden wurde, die Maschine 
zu ersetzten. Fast auf den Tag genau, 25 
Jahre später, durften wir die neue Stras-
senkehrmaschine «MFH 2500» in Emp-
fang nehmen. Sie ist sechs-jährig und 
hat erst ca 2500 Arbeitsstunden auf dem 
Buckel. Die «MFH 2500» hat sich tau-
sendfach bewährt, ist wie die Vorgänge-
rin einfach zu bedienen und sehr robust. 
Es darf erwartet werden, dass diese Ma-
schine wieder viele Jahre auf unseren 
Gemeindestrassen unterwegs sein wird. 

Wir freuen uns, dass wir für die Strassen-
reinigung perfekt ausgerüstet sind. Wir 
sind motiviert, weiter für Ordnung und 
Sicherheit in unserem Dorf zu sorgen.

Text + Foto: David Schweyer, Leiter Werkhof

DIVERSES

Haus gesucht
Wir sind eine kleine, unkomplizierte Familie und suchen 
ein älteres, einfaches Haus in Kehrsatz zum liebhaben, 
handwerken und gärtele. Kaufpreis max. Fr. 700’000.–
Bei Bedarf könnten wir in Kehrsatz eine grosse, ruhige 
und stufenfreie 3-Zi-Eck-wohnung mit WC/Dusche + 
WC/Bad sowie Gartensitzplatz angrenzend an die Land-
wirtschaftszone zur Miete anbieten,  
Einkauf + ÖV 400m. 
Wir freuen uns auf eine Rückmeldung.
Mail: haus-kehrsatz@gmx.ch 
Telefon 077 445 00 04
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BEACHVOLLEYBALL: EM-GOLD MIT KEHRSATZER HILFE

Sportfans aus aller Welt machen während 
Corona eine harte Zeit durch. Fussball-Eu-
ropameisterschaft? Verschoben! Olympi-
sche Spiele? Verschoben! Doch seit Ende 
Sommer gibt es wieder grössere Sportver-
anstaltungen und sogar internationale 
Titelkämpfe. 
So fanden vom 15. bis 20. September 
im lettischen Jurmala die Beachvolley-
ball-Europameisterschaften statt. Die 
Schweizerinnen Joana Heidrich und 
Anouk Vergé-Dépré gewannen dabei 
EM-Gold! Und ein Kehrsatzer war dafür 
massgeblich mitverantwortlich. Florian 
Karl ist seit sechs Jahren Nationaltrai-
ner beim «Swiss Volley». Der 36-jährige 
Deutsche stammt ursprünglich aus Nie-
derbayern und zog 2013 von Berlin-Mitte 
nach Kehrsatz. 

Chäsitzer: Das EM-Finale war ja ein 
richtiger Krimi. Wie hast du als Coach 
das Spiel erlebt und was sind deine 
Aufgaben während des Spiels?
Florian Karl: Als Coach sitze ich wie die 
Fans auf der Tribüne und verfolge das 
Spiel. Coaching ist während des Spiels 
nicht erlaubt. Ich kann lediglich durch 
Anfeuern und Blickkontakt den Spiele-
rinnen etwas emotionalen Halt bieten, 
falls sie das nötig haben. Ansonsten ver-
suche ich natürlich, das Spiel zu analy-
sieren, damit ich im Anschluss die Partie 
mit den Spielerinnen kurz auswerten 
kann. Da wir in einem Turnier häufig 

zwei Spiele an einem Tag haben, versu-
chen wir, möglichst schnell den Fokus 
wieder auf die nächste Begegnung zu 
bekommen.
Beim EM-Finale war ich natürlich auch 
angespannt. Insbesondere, da wir nicht 
unbedingt gut gespielt haben und auch 
taktisch eher, sagen wir es mal positiv, 
«kreativ» unterwegs waren. Da muss 
man dann versuchen, mit seinen eige-
nen Emotionen umzugehen. «Hände 
verwerfen» oder «Kopf schütteln» sollte 
man sich auf jeden Fall sparen. Ich kann 
dir sagen, dass es unglaublich ist, was die 
Damen teilweise so alles wahrnehmen 
während eines Spiels. 

Wie bist du Nationaltrainer der Beach-
volleyball-Frauen geworden?
Ich war in Deutschland Trainer von ei-
nem männlichen und einem weiblichen 
Nationalteam und mit diesen Teams auf 
der World-Tour unterwegs. Swiss Volley 
hat nach Olympia 2012 neue Strukturen 
in ihrem nationalen Leistungszentrum 
in Bern geschaffen und Trainer gesucht. 
So bekam ich das Angebot und bin 
vom Deutschen zum Schweizer Volley-
ball-Verband gewechselt. Seit dieser 
Zeit bin ich einer der fünf Beachvolley-
ball-Nationaltrainer in der Schweiz. 

Wann hast du mit Volleyball angefan-
gen? Hast du selber auch gespielt?
Ich selbst habe erst mit 15 Jahren mit 

Volleyball begonnen. Mit 17 Jahren konn-
te ich nach Frankfurt am Main in ein 
Volleyball-Internat wechseln und habe 
dort in der 2. Bundesliga gespielt. Mit 18 
Jahren bin ich in die Junioren-National-
mannschaft berufen worden und konn-
te nach Berlin an den zentralen Aus-
bildungsstützpunkt gehen. Dort habe 
ich dann acht Jahre in der 1. Bundesliga 
und 2. Bundesliga gespielt (VC Olympia 
Berlin, Netzhoppers Königs Wusterhau-
sen, Berliner TSC). Nach zehn Jahren 
Leistungssport habe ich gemerkt, dass 
mir der Sport nicht mehr die Erfüllung 
bringt, die ich gesucht hatte. Aus diesem 
Grund habe ich mich entschieden aufzu-
hören und mein Studium abzuschlies-
sen (Lehrer für Sport und Geschichte). In 
der Zeit als Student habe ich angefan-
gen, nebenbei Trainings zu leiten. So bin 
ich da irgendwie reingerutscht. Und drei 
Jahre später war ich in der Schweiz, 2016 
bei meinen ersten Olympischen Spielen 
in Rio und jetzt seit sieben Jahren mit 
denselben Trainern im nationalen Trai-
ningszentrum von Swiss Volley in Bern.

Was macht für dich die Faszination  
Beachvolleyball aus?
Beachvolleyball ist eine Sportart mit ei-
nem breiten Anforderungsprofil an die 
Spieler/innen im Spitzenbereich. Es ist 
athletisch. Es braucht eine gute Spielidee 
und man muss seine Emotionen regu-
lieren können. Als Trainer habe ich in all 
diesen Bereichen wunderbare Möglich-
keiten, den Spielerinnen bei ihrer Ent-
wicklung zu helfen. 

Wie gut gefällt dir Kehrsatz?
Wir haben hier viele sehr nette Men-
schen kennengelernt. Unser nahes Um-
feld, wie unsere Nachbarn und unsere 
Tagesmutter, sind spitze. Aber wir haben 
auch super Erfahrungen im Alltag ge-
macht. Ich bin seit ein paar Jahren in der 
Feuerwehr hier in Kehrsatz und möchte 
gerne die Gelegenheit nutzen, die Le-
serschaft herzlich einzuladen, bei uns 
mitzumachen. Wir sind ein engagierter 
Haufen von «ganz normalen» Kehrsat-
zer/innen, die sich über jede Verstärkung 
freuen! Weniger gefällt mir der Verkehr 
auf der Bernstrasse und insbesondere 
die Geschwindigkeit einiger Fahrzeuge.

Interview: René Walker
Fotos: Confédération Européenne de Volleyball 
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ALTES CHÄSITZ

Kehrsatz 1940–1950
Diese undatierte Aufnahme aus der 
Sammlung von Claudia Eidenbenz zeigt 
unser Dorf Kehrsatz im Zeitraum 1940–
1950. Noch trennt keine Umfahrungs-
strasse das Dorf. Und der Gurten inklusi-
ve Talstrasse sowie die Bernstrasse sind 
praktisch noch unbebaut. 1950 wohnten 
rund 1000 Menschen in Kehrsatz.

Haben Sie auch noch alte Bilder und 
Fotos, Karten oder Dokumente von 
Kehrsatz, die Sie gerne der Öffentlich-
keit zugänglich machen und archivieren 
möchten? Dann melden Sie sich doch 
bitte auf chaesitzer@dorfvereinkehrsatz.
ch oder 079 352 88 37. Wir publizieren 
die schönsten Bilder auf www.facebook.
com/kehrsatz, www.chaesitzer.ch oder im 
Chäsitzer.

Literarischer Sonntagmorgen

DIE MACHT DES SCHICKSALS
Nachdem der Anlass vom April verscho-
ben werden musste, traf sich am Sonntag, 
18. Oktober, das literarische Quartett im 
Singsaal des Dorfschulhauses zur Bücher-
vorstellung. Das schicksalhafte Thema 
zeigte sich in den Büchern deutlich. Fol-
gende Bücher wurden vorgestellt:
Dagmar Fohl beschreibt in ihrem Buch 
«Frieda» eine Lebensgeschichte in den 
30er-Jahren. Die 16-jährige Elfriede Loh-
se-Wächtler verlässt ihr Elternhaus, um 
Malerin zu werden. Es entwickelt sich 
eine bedrückende Zeitgeschichte, die am 
Leser nicht spurlos vorbeigeht, sofern er/
sie nicht in guter Verfassung ist.
In Nicolas Mathieus «Wie später ihre 
Kinder» geht es um den Niedergang 
der Stahlindustrie in Lothringen in den 
90er-Jahren. Das Buch gibt einen ge-
sellschaftspolitischen Einblick in den 
französischen Ruhrpott und beschreibt 
die Geschichte zweier Jugendlichen, die 
aufgrund der Begebenheiten ihren Lauf 
nimmt. Arbeitslosigkeit, Chancenlosig-
keit, Alkohol – es stellt sich die Frage, ob 
das Schicksal vererbt wird.  Bei diesem 
Buch sollte der Leser ebenfalls in guter 
Verfassung sein
Ewald Arenz beschreibt in «Alte Sorten» 
die Geschichte von zwei Frauen in einem 

Zeitraum von 6 Wochen. Die 17-jährige 
Sally ist wegen Essstörungen aus einer 
Klinik geflüchtet und trifft in einem Dorf 
auf die 40-jährige Bäuerin Liss. Es handelt 
sich um die Lebensgeschichte der beiden 
Frauen, die zwar eine unterschiedliche 
Herkunft und Lebensphase haben und 
dennoch die gleiche Geschichte erleben. 
Ein Buch, das zurück zur Natur führt.
«Der Letzte meiner Art» von Lukas Linder 

erzählt die Geschichte einer Bernburger 
Familie. Der jüngste Sohn, Alfred von 
Ärmel, hätte eigentlich ein Mädchen 
werden sollen und hat den Wunsch nach 
mehr Glanz und Ansehen. Er wird zum 
Helden des Scheiterns, was unterschied-
liche Reaktionen im Leserquartett aus-
gelöst hat. Bei den meisten Lesern hat es 
zur Erheiterung geführt.
Der nächste Literarische Sonntagmor-
gen findet am 2. Mai unter dem Motto 
«Hurra, wir leben « statt.  

Text + Foto: Gitta Bellmann

Social Distance im Publikum
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NOVEMBER
Do 5. Seniorenessen, Brunello 3

Fr 6.  Apero-Neu-Pensionierte, Öki
Fr 6. Eltern-Kind-Treff, Öki
So 8. Kirchgemeindeversammlung, Öki
Mi 11. Kafi-Treff „50plus“, Öki
Fr 13. Zobo, Zentrum Rössli
So 15. Kammerorchester Neufeld, Öki 1

Mi 18. Gemeindenachmittag,  
 Thema „Seelenschatten“, Öki
Mi 18. Riggisberg, Seniorenausflug
Do 19. Seniorentreffen, Bistro Weidli
Fr 20. Eltern-Kind-Treff, Öki
Sa 21. Aktion Weihnachtspäckli, Kehrsatz
Sa 21. Fiire mit de Chliine, Öki
Di 24. Kehrsatzer Gespräche, Öki
Fr 27. Senioren-Souperia, Öki
Fr/Sa 27./28. Wiehnachtsmärit, Öki
Sa 28. Märlistunde, Buechenwäldli
So 29. Bach Orgelrezital Imre Gajdos, Öki
 
 
DEZEMBER
Do 3. Seniorenessen, Brunello 3

Fr 4. Eltern-Kind-Treff, Öki
Sa 5. Weihnachtsguetzlistand FV, Coop

Mo 7. Gemeindeversammlung, Öki
Mi 9. Kafi-Treff, „50plus“, Öki
Do 10. Seniorentreffen, Bistro Weidli
So 13. Barockabend, Öki
Mi 16. Senioren-Weihnacht, Öki 3

Fr 18. Eltern-Kind-Treff, Öki
Sa 19. Fiire mit de Chliine, Öki
 
 

MAI 2021
Sa 1. Chäsitzer Louf, Sportanlage Selhofen
 
 

OKTOBER 2021
Sa 9. Chäsitzer Herbscht Goudi, Aula
 
 
 
Aufgrund der Coronakrise informieren sie sich bitte 
im Vorfeld ob die Anlässe wirklich stattfinden können. 
Herzlichen Dank.  Die Redaktion.

1 Infos unter www.kulturkehrsatz.ch 
2  Anmeldung bei Judith Meister, Tel. 076 449 33 27 

frauentreff@dorfvereinkehrsatz.ch
3  Seniorenessen: Beginn 11.30 Uhr, im Rest. Brunello, Essen inkl.  
1 Getränk und Kaffee oder Tee Fr. 17.–;  Anmeldung bei A. Vogel,  
Tel. 031 961 28 75, bis Montag der gleichen Woche; Fahrdienst auf Anfrage.
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